
 
 
 
 
 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2026 des VfB Oberndorf 1921 e.V. 

 

Datum:    28.03.2026 

Beginn:    19:05 Uhr 

Ende:    20:41 Uhr 

Ort:    Sportheim im Rabengrund 

Versammlungsleiter:  Bastian Walz 

Protokollführerin:  Linda Röder 

Anwesende Vereinsmitglieder: 53 (siehe separate Anwesenheitsliste) 

 

 Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Stellungnahme zu den schriftlichen Berichten vom 1. Vorsitzenden, Jugend- und Seniorenbereich 
4. Bericht zum Stand der Haupt- und Sportheimkasse 
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands 
6. Ehrungen verdienter Mitglieder durch den Vorstand 
7. Satzungsänderung 
8. Bildung Wahlausschuss 
9. Neuwahlen des Vorstands 
10. Bestätigung einiger Mitarbeiter 
11. Wahl der Kassenprüfer 

 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  

 Bastian Walz eröffnet die Versammlung. 

 Walz begrüßt 53 anwesende Vereinsmitglieder, insbesondere den Ehrenvorsitzenden Franz-Albert 
Desch sowie die Ehrenmitglieder Rolf Kleespies und Klemens Müller. Nico Hagemann wird als 
Vertretung für die Presse willkommen geheißen. 

 Gegen Form und Frist der Einladung zur Mitgliederversammlung wird aus der Versammlung kein 
Einwand erhoben. 
Franz-Albert Desch merkt allerdings an, ihm fehle der Punkt „Diverses“ am Ende der Agenda, um 
auch den Mitgliedern die Chance zu geben, Fragen zu stellen oder Kommentare zu äußern. Für 
nächstes Jahr wird dieser Punkt wieder auf die Agenda aufgenommen. 

 

TOP 2: Totenehrung 

 Mit einer Schweigeminute wird den im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht. 

 

TOP 3: Stellungnahme zu den schriftlichen Berichten  



Bastian Walz startet mit dem Bericht des 1. Vorsitzenden. Er verweist auf die schriftlichen Berichte auf der 
Website und führt einige Punkte aus seinem Bericht aus: 

 Er hebt den Kabinenumbau hervor, der dieses Jahr von Statten ging. Dabei bedankt er sich 
insbesondere bei Paul Sachs und Franz-Albert Desch, die sich federführend gekümmert haben, 
sowie bei allen ehrenamtlichen Helfern. Um den Feinschliff habe sich Fabian Engel verdient 
gemacht, der sich darum gekümmert hat, die Kabine mit großen Vereinslogos und Porträts der 
Mannschaften zu schmücken. 

 Als Ausblick auf weitere Projekte nennt er eine neue Hütte für Gerätschaften, die aktuell vor dem 
Sportheim gebaut wird, sowie die Neuerrichtung einer Überdachung zwischen Grillhütte und 
Garagen. 

 Walz berichtet außerdem über die Jubiläumsfahrt nach Filzmoos mit 90 Mitfahrenden, die 
unvergessen bleiben wird. Er bedankt sich bei allen, die dabei waren. 

 Er fragt, ob es Rückfragen aus der Versammlung zum Bericht gibt und stellt auf Nachfrage klar, 
dass der Abriss der Grillhütte, die beschrieben wurde, auf die kleine Hütte vor dem Sportheim 
bezogen war.  

 

Jugendleiter Marc Breitenberger schließt mit dem Bericht für den Jugendbereich an. 

 Breitenberger berichtet, dass in der JSG Jossgrund aktuell 137 Kinder aus allen Vereinen aktiv sind 
sowie 24 Betreuer und Betreuerinnen. Hiervon sind 43 Kinder aus Oberndorf und der VfB stellt 11 
Betreuer und Betreuerinnen. 

 Er appelliert an die Versammlung und insbesondere die aktiven Senioren-Spieler, sich für ein 
Trainer-Amt zu melden – die Seniorenspieler nähmen eine Vorbildfunktion für die Jugendspieler 
ein und wären als Trainer und Betreuer gern gesehen. Denn es sei immer schwieriger, 
Jugendtrainer zu finden und in der aktuellen B-, C- und D-Jugend gebe es aktuell keine Trainer 
oder Betreuer aus Oberndorf. 
Günter Birkler ergänzt hier noch einen Appell an die passiven Mitglieder. Er macht klar, dass eine 
solide Basis in der Jugend der Grundstein ist für den Verein und auch erfolgreiche Senioren-
Mannschaften. 

 Breitenberger führt auf, dass es in diesem Jahr wieder Weihnachtsfeiern gab sowie einen Ausflug 
nach Willingen der A-Jugend, um die Kreisklassenmeisterschaft zu feiern. Auch das Fußball-Camp 
Vulcano hat wieder stattgefunden – Breitenberger bedankt sich bei Marco Bien, Rene Knopp, und 
Thomas Korn für ihr Engagement beim Camp. 

 Er bekräftigt, dass auch nächstes Jahr das Vulcano-Camp wieder stattfinden wird sowie die 
alljährlichen Weihnachtsfeiern. Außerdem ist der VfB in 2026 bei den Jossgründer Ferienspielen 
mit einem Angebot vertreten und möchte auch wieder Schnuppertrainings anbieten. 

 Breitenberger bedankt sich an dieser Stelle noch einmal besonders bei seinem Vorgänger Marco 
Bien, der ihn weiterhin stark unterstützt und insbesondere bei Rückfragen immer zur Verfügung 
steht. 

 

Als Vorsitzender des Spielausschusses gibt Lukas Röder einige Punkte aus seinem veröffentlichten Bericht 
wieder. Er beziehe sich in dem Bericht auf einen länger zurückliegenden Zeitraum, da es letztes keinen 
Bericht gab, sowie auf den Zeitraum bis zur Winterpause: 

 Für die 2. Mannschaft berichtet Röder, dass durch Ausfälle schon viele junge Spieler hochgezogen 
wurden in der zurückliegenden Saison. Leider war die Mannschaft trotzdem nicht ganz erfolgreich 
– durch die Vereinigung anderer Mannschaften aus dem Kreis zu einer Spielgemeinschaft konnte 
der VfB den Klassenerhalt trotzdem sicherstellen. 

 Im Sommer hat sich die Spielgemeinschaft Oberndorf/Pfaffenhausen weiter ausgebildet. Neben 
einer 3. gibt es seitdem auch eine gemeinsame 2. Mannschaft. Sportlich war es eine Achterbahn-
Fahrt, aber der Klassenerhalt soll sichergestellt werden. 



 Röder bedankt sich herzlich bei Jonas Birkler, der viele Jahre den VfB mitgetragen hat und zum 
Sommer als Trainer der 2. Mannschaft aufhört. Zur neuen Saison konnte Jörg Albert aus 
Ruppertshütten als sein Nachfolger verpflichtet werden. 

 Zur dritten Mannschaft gibt Röder nur einen kurzen Kommentar, da dort wenige Spieler vom VfB 
vertreten sind und noch unklar ist, wie die Mannschaft ab Sommer weitergeführt werden kann. 

 Für die erste Mannschaft benennt Röder den Trainer-Wechsel in der Winterpause von Simon 
Mesina zu Nico Thomas. Er beschreibt, dass die aktuelle Lage in der 1. Mannschaft durch einen 
Umbruch und eine Verjüngung geprägt ist und daran weitergearbeitet werden muss. Das Ziel für 
diese Saison ist auf jeden Fall der Klassenerhalt. 

 Er berichtet außerdem, dass für nächstes Jahr Heiko Breitenberger als Trainer verpflichtet werden 
konnte, der auch die vorgeschriebene Lizenz für einen Einsatz in der Gruppenliga mitbringt. 

 Aus der Versammlung kommt von Lothar Röder eine Rückfrage, wie die Verpflichtung von Trainern 
für die SG abläuft. Röder beschreibt, dass stetiger Austausch zwischen dem SVP und dem VfB 
stattfindet und Vorschläge gemeinsam diskutiert werden. Die Kosten werden zwischen dem SVP 
und dem VfB geteilt. 

 

TOP 4: Bericht zum Stand der Haupt- und Sportheimkasse 

Hauptkassierer Max Röder berichtet über das abgelaufene Geschäftsjahr 2025 – sowohl zur Hauptkasse als 
auch zur Sportheim-Kasse: 

 Die Sportheim-Kasse schließt in 2025 mit einem moderaten Verlust. Er erklärt, dies liege zum 
Großteil daran, dass Heizöl getankt werden musste. 

 Die Hauptkasse schließt mit einem guten Plus, das unter anderem durch eine höhere 
Steuerrückzahlung zustande kam. Röder berichtet, dass sich in diesem Jahr ergeben habe, dass es 
verschiedene Positionen gibt – wie bspw. die Werbewand – die nicht vollständig zu versteuern 
sind. Dadurch entstand die Steuerrückerstattung und auch in den kommenden Jahren kann der 
Verein hiervon profitieren. 

 Somit endete das Geschäftsjahr 2025 mit einem Gewinn. Der Kassenstand bleibt positiv. 

 

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands 

 Roland Sachs berichtet über die Kassenprüfung am 27.02.2026. Es gab keine Beanstandungen. Er 
lobt die genaue Arbeit des Hauptkassiers und dessen Buchführung und bedankt sich an dieser 
Stelle bei ihm sowie dem gesamten Vorstand. 

 Auf seinen Vorschlag hin wird der Vorstand einstimmig entlastet. 

 

TOP 6: Ehrungen verdienter Mitglieder 

Für langjährige Vereinstreue geehrt werden: 

 Rudi Bien (65 Jahre) 

 Erhard Walz (60 Jahre) 

 Martin Lingenfelder (50 Jahre) 

 Roland Sachs (50 Jahre) 

 Reiner Kärtner (25 Jahre) 

In Abwesenheit geehrt werden: 

 Otto Sachs (70 Jahre) 

 Theo Weismantel (65 Jahre) 



 Hermann Trüb (65 Jahre) 

 Johannes Müller (65 Jahre) 

 Erhard Schickel (60 Jahre) 

 Robert Kleespies (60 Jahre) 

 Rudolf Sinsel (60 Jahre) 

 Edgar Bien (50 Jahre) 

 Pater Klaus Desch (50 Jahre) 

 Waldemar Schreiber (50 Jahre) 

 Dominik Rott (25 Jahre) 

 Roland Unger (25 Jahre) 

 Frank Kärtner (25 Jahre) 

 Nadja Walz (25 Jahre) 

 

TOP 7: Vorschlag zur Satzungsänderung 

Bastian Walz schlägt der Versammlung im Namen des Vorstands eine Satzungsänderung vor. 

 Walz erklärt, dass sich in der Vergangenheit Schwierigkeiten ergeben haben, bestimmte Positionen 
im Vorstand zu besetzen – so zum Beispiel die Position der Sportheimleitung, die seit einigen 
Jahren vakant ist. 

 Aus diesem Grund hat sich der Vorstand überlegt, die in der Satzung genannten 
Vorstandspositionen flexibler zu gestalten. Der Vorschlag laute, dass in der Satzung nur noch die 
Positionen enthalten bleiben, die für den Fortbestand des Vereins ausschlaggebend sind. Dazu 
zählen die beiden Vorsitzenden, der Kassierer, sowie die Leiter für Jugend- und Seniorenbereich. 
Alle weiteren Positionen würden in der Satzung gestrichen. In der Satzung ist bereits heute 
enthalten, dass weitere Vorstandspositionen über die Mitgliederversammlung bestellt werden 
können. Diese Möglichkeit soll in der Zukunft stärker genutzt werden und an die aktuelle Situation 
angepasst werden können sowie an interessierte Ehrenamtler. Für 2026 bspw. würden neben den 
fünf festen Vorstandsmitgliedern die Positionen Schriftführer/in, Objektbetreuer/in, 
Öffentlichkeits-Beauftrage/r und Beisitzer/in mit gewählt werden. 

 Darüber hinaus wurden in diesem Zuge kleine Veränderungen vorgenommen wie Angleichungen 
in Formulierungen sowie zeitgemäßere Vorgehen in Hinblick bspw. auf den Austritt. Alle 
Änderungen wurden im Vorfeld auf der Website veröffentlicht und auch in der Versammlung per 
Beamer visualisiert. 

 Die Satzungsänderung wurde von der Mitgliederversammlung bestätigt mit 51 Ja-Stimmen und 2 
Enthaltungen. 

 

TOP 8 / Top 9: Bildung Wahlausschuss und Neuwahlen des Vorstands 

 Franz-Albert Desch, Fabian Engel und Samuel Lingenfelder bilden den Wahlausschuss. 
Stellvertretend für die Versammlung bedankt sich Franz-Albert Desch für die geleistete Arbeit des 
bisherigen Vorstands sowie für die gelungene Filzmoos-Fahrt. 

 Die Vorstandswahlen ergeben folgendes einstimmiges Ergebnis: 

o 1. Vorsitzender: Bastian Walz 

o 2. Vorsitzender: Günter Birkler 

o Kassierer: Maximilian Röder 

o Spielausschuss-Vorsitzender: Lukas Röder 



o Jugendleiter: Marc Breitenberger 

 Sowie die einstimmige Bestellung folgender weiterer Vorstandsmitglieder: 

o Schriftführer: Felix Hagemann 

o Objektbetreuer: Adolf Desch – in Abwesenheit gewählt mit vorheriger Zustimmung, dass 
er sich zur Wahl stellt 

o Öffentlichkeitsbeauftragte: Linda Röder 

o Beisitzer: Tim Lingenfelder 

 Bastian Walz bedankt sich für das Vertrauen der Versammlung sowie die gute Zusammenarbeit im 
Vorstandsteam. 

 

TOP 10: Bestätigung einiger Mitarbeitenden 

 Die aktuell tätigen Mitarbeitenden werden per Beamer visualisiert. Alle Mitarbeitenden werden 
von der Versammlung einstimmig bestätigt. 

 Bastian Walz appelliert an die Versammlung, dass Platzkassierer dringend gesucht werden. Vor 
allem auch, weil ein Großteil des Teams von aktiven Spielern gestellt wird. 

 

TOP 11: Wahl der Kassenprüfer 

 Als Kassenprüfer werden von der Versammlung Roland Sachs, Theresa Kleespies-Thomas und 
Thomas Röder vorgeschlagen. Diese werden von der Versammlung einstimmig gewählt. 

 

Bastian Walz fragt in die Versammlung, ob es noch Informationen, Kommentare oder Rückfragen gibt. 

Franz-Albert Desch informiert darüber, dass das Flutlicht seit einigen Wochen kaputt ist, in den nächsten 
Wochen aber repariert wird.  

Marc Breitenberger wirbt darum, dass die E- und C-Jugend im Endspiel der Pokalrunde stehen und sich 
über Besucher und Besucherinnen bei den Endspielen freuen.  

 

Am Ende der Agenda spricht Bastian Walz darüber, dass eine nicht ganz einfache Zeit vor den 
Mannschaften liegt, der Verein allerdings optimistisch ist, dass die Mannschaften alles geben für den 
Klassenerhalt. Auch er erwähnt noch einmal, dass in den nächsten Wochen sondiert werden muss, ob eine 
3. Mannschaft gestellt werden kann. 

Walz wirbt auch noch einmal um das Ehrenamt, das enorm wichtig ist für den Verein und dessen Bestand. 
Mit der neuen Satzung stellt sich der Verein so auf, dass interessierte Ehrenamtler stärkenbasiert 
eingesetzt werden können und entsprechende Positionen und Aufgaben finden. In diesem Zuge bedankt 
er sich auch bei seinem Vorstandsteam. Er hebt dabei Lukas Röder und Julian Walz hervor, die als 
Vorsteher des Spielausschusses letztes Jahr neu in ihre Positionen kamen und dies in keiner einfachen Zeit. 
Durch diese Zeite hätten sie gut durchgemanagt. Sowie bei Günter Birkler, der das junge Vorstandsteam 
als erfahrene Person nicht allein gelassen hat, ihnen den Rücken freihält und weiterhin stark mitsteuert. 

 

Bastian Walz schließt die Versammlung um 20:41 Uhr. 

 

 

Protokollführer/in: gez. Linda Röder / Felix Hagemann 

Vorsitzender:  gez. Bastian Walz 


